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Liebe Mitglieder der TGS Vorwärts
Für ein sportlich und gesellschaftlich gutes Jahr 2018 bestehen erfreuliche Voraus-
setzungen. Unser Verein kann steigende Mitgliederzahlen aufweisen, steht auf einer 
soliden finanziellen Basis und verfügt über einen festen Stamm ehrenamtlich tätiger 
Mitglieder. Insbesondere die Abteilungsleiter leisten hervorragende Arbeit.

Wir sind ein Traditionsverein mit festen Strukturen, zu deren Änderung kein akuter  
Anlass besteht, was uns jedoch nicht davon abhalten darf, aktuelle Entwicklungen im 
Sportbetrieb zu übernehmen. Dazu sind besonders junge Leute gefragt.

Ich bin mittlerweile in einem Alter, welches nur noch bedingt geeignet macht, neue 
Strömungen zu kanalisieren. Deshalb habe ich mich entschlossen, im März für den 
Vorstand nicht mehr zu kandidieren, um jüngeren Mitgliedern im Vorstand Platz zu 
machen.

Zum Ende meiner Amtszeit möchte ich mich bei meinen Vorstandskollegen für die 
angenehme, vertrauensvolle Zusammenarbeit bedanken, bei den Abteilungsleitern 
für ihre Leistungen in den letzten Jahren und natürlich auch bei allen ehrenamtlichen 
Helfern.

Ich wünsche der TGS Vorwärts nicht nur ein schönes, erfolgreiches Jahr 2018, sondern 
für die Zukunft ein gutes Gedeihen auf dem Fundament sportlicher Betätigung und 
herzlichem, familiären Zusammenseins.

Niels Petersen
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Einladung zur Jahresmitgliederversammlung
der Turngesellschaft Vorwärts von 1874 e.V. Frankfurt am Main

am Donnerstag, 15. März 2018, 20:00 Uhr,

im Clubhaus Rebstöcker Weg 17

Empfang: 19:00 Uhr

Tagesordnung

 1. Begrüßung
 2. Tätigkeits- und Geschäftsberichte des Vorstands
 3. Bericht des Prüfungsausschusses
 4. Entlastung des Schatzmeisters und des Vorstands
 5. Wahl des Vorstands
 6. Wahl des Prüfungsausschusses
 7. Wahl des Beschwerdeausschusses
 8. Haushaltsplan 2018
 9. Anträge1 

 10. Verschiedenes

Wir bitten unsere Mitglieder, möglichst zahlreich an der Versammlung teilzunehmen².

Dr. Niels Petersen
1.Vorsitzender

1 Anträge müssen dem Vorstand mindesten 6 Wochen vor der Jahresmitgliederver-
sammlung schriftlich vorliegen.

²Jugendliche Mitglieder sind ab dem vollendeten 16. Lebensjahr stimmberechtigt.
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Aikido

Onegaishimasu!  
Bitte oder Bitte lasst uns anfangen!

… mit dem Jahr, in dem wir 10 Jahre Aikido in Rödelheim feiern. Aikido begann mit der 
Teilnahme am Sommerfest des Gesamtvereins und einer kurzen Vorführung.

Jetzt freut sich die Aikido-Abteilung über rund 60 Mitglieder. Erst nur mit Kinder-Trai-
ningsterminen ausgestattet, konnten wir uns auch für arbeitende Erwachsene lang-
sam Termine erobern. Aikido braucht Matten. Und Matten brauchen Stauraum, wenn 
sie nicht benutzt werden. Und wenn die Matten benutzt werden, brauchen sie eine 
Halle. Das zusammen sind jetzt an 4 Wochentagen 6 verschiedene Angebote.

Aikido ist ein ständiges An-
fangen. Im Winter-Halbjahr 
können wir Anfängerkurse 
im kleinen Dojo-Raum auf 
dem Freigelände anbieten. 
Hier unterrichten wir nur für 
Anfänger. Aber auch außer-
halb dieser Kurse können 
jederzeit  Interessierte bei 
uns anfragen und mitma-
chen. Wir suchen weiterhin 
Neue für das Erwachsenen-
Training.

Bei Fragen bitte fragen! Kno-
ten lösen sich! Wir freuen uns 
auf 2018!

Domo arigato gosamaishita! 
(Vielen Dank)

Ihr findet uns im Internet un-
ter Aikido-Frankfurt-Roedel-
heim.de oder einfach Mail an 
aikido@vorwaerts-frankfurt.de.

Gabi Ollmann
Aikido 5. Dan

Jörg Ollmann unterrichtet Jujinage 
mit David Polak als Uke.
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Badminton

Die Jugendarbeit der Badminton- 
Abteilung geht in eine neue Runde.

In der Jugendarbeit bei TGS Vorwärts hat es im abgelaufenen Vierteljahr einen Wechsel 
gegeben. Michael G., der eine vor allem seit dem Hallenwechsel enorm gewachsene 
Gruppe Kinder und Jugendlicher betreute, möchte sich nach dem Studienabschluss 
auf den Einstieg ins Berufsleben oder ein weiterführendes Studium konzentrieren. „Lie-
ber Michael, die Abteilung schuldet Dir Dank für Deine in den vergangenen rund drei 
Jahren geleistete Arbeit“, sagt der Abteilungsvorsitzende Hubert. „Wir finden sicher 
noch eine Gelegenheit, Dir diesen Dank direkt auszusprechen.“

Zum Glück ist es gelungen, die Nachfolge schnell zu regeln. Joshua und Lars sind vor 
einigen Wochen in die Bresche gesprungen und teilen sich nun die Aufgabe Jugend-
training. Joshua, vor rund zwei Jahren als Student aus Bielefeld zur TGS gekommen, 
leitet die Gruppe mittwochs. „Es macht mir Spaß, den Jugendlichen diesen Sport nahe-
zubringen“, sagt er. „Ich kann mich noch ziemlich gut erinnern, wie ich selbst in diesem 
Alter drauf war. Ich glaube, ich habe einen ganz guten Zugang zu den Kids und kann 
sie motivieren.“

Montags hat Lars das Training übernommen. Es herrscht so viel Betrieb, dass er noch 
weitere Unterstützung benötigt. Aktuell hilft ihm Gerald. Lars und Joshua stimmen 

Advit (links) steht nach seinem ersten 
Turnier gleich auf dem Podium.
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sich mit ihrem Programm ab. Einige Abläufe sind bereits fest eingespielt: „Wir Trainer 
sorgen dafür, dass die Halle spielfertig ist“, erzählt Lars. „Dann machen wir einen Lauf 
oder ein Aufwärmprogramm mit den Kids, bevor es aufs Feld geht. Dort trainieren wir 
dann Schlagtechniken, Laufwege und Kondition – also eigentlich alles, was die Großen 
auch trainieren.“

Auch Lars, der auch erst vor rund zwei Jahren aus Hamburg zu TGS gestoßen ist, macht 
es großen Spaß, die Kleinen an die Tricks und Kniffe des technisch anspruchsvollen 
Badminton-Sports heranzuführen. Die ersten Erfolge sind bereits sichtbar. Nicht nur ist 
es gelungen, bereits im zweiten Jahr gemeinsam mit der TUS Schwanheim eine Schü-
lermannschaft an den Start zu bringen (Danke an Peter L. für seine logistische und 
ideelle Unterstützung!). Hinzu kamen in diesem Jahr neu auch zwei Jugendteams. Für 
diese Spielgemeinschaften stellt Vorwärts derzeit 15 Kinder und Jugendliche. Kurz vor 
Weihnachten nahmen mit Advit, Minoru, Arav und Linus auch zum ersten Mal über-
haupt Vorwärts-Schüler am Bezirksranglistenturnier teil – und Advit holte prompt den 

Lars inspiziert die Schläger  
der Jugendlichen.

Jugend von TGS Vorwärts feuert sich gegenseitig an.

Joshua beim Ausfallschritt am Netz.
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Volles Haus beim Kreppel-Kaffee
Bis zum letzten Platz hatte die reifere Vorwärts-Jugend am  
12. Januar 2018 den Clubraum gefüllt. 

Die Senioren und Seniorinnen waren überaus zahlreich zum diesjährigen Neujahrstref-
fen erschienen, um munter miteinander zu schwätzen und sich von Yves Schölgens 
und Christine Duhme mit Kaffee und Kreppel bestens versorgen zu lassen.

Aufgelockert wurde alles durch die hervorragende Büttenrede von Detlef Braun über 
den hoch angenehmen Alltag eines Knastologen , wofür er rauschenden Beifall erhielt.
Zum Schluss trug Gerhard Schiesser zwei Karnevalslieder vor und schaffte es sogar, 
dass die ganze Runde die Refrains mitsang.

Ein schöner Nachmittag!

zweiten Platz bei den Unter-Neunjährigen. Herzli-
chen Glückwunsch!

Beide neuen Trainer, Lars und Joshua, verfügen 
selbst über eine exzellente Technik und können 
den Kids sehr viel zeigen. Auch ohne eine formale 
Trainerausbildung. Dass die Abteilung den beiden 
eine solche bezahlt, ist zwar angedacht aber noch 
nicht beschlossen. Abteilungspräsident Hubert: 
„Wir haben in den vergangenen beiden Jahren 
viele Spieler verloren, denen wir eine solche Aus-
bildung finanziert haben. Ich finde es deshalb bes-
ser, die beiden erstmal für eine Zeit ausprobieren 
zu lassen, ob sie das wirklich wollen. Wenn es ih-
nen auch in einem halben Jahr noch so viel Spaß 
macht wie jetzt, steht einem C-Trainer-Lehrgang 
für beide sicher nichts im Wege. Wir sind jedenfalls sehr froh, dass wir Lars und Joshua 
dafür gewinnen konnten.“ Beide erhalten – ebenso wie zuvor Michael – eine kleine 
Aufwandsentschädigung.

Ein kurzer Blick noch zur Situation bei den Senioren: Die erstmalige Aufstellung von 
fünf Mannschaften hat, wie erwartet, zu einem höheren organisatorischen Aufwand 
geführt. Vor allem in unserer zweiten Mannschaft (Bezirksoberliga) kann Kapitän Martin 
fast nie in Stammformation auflaufen. TGSI muss - ebenfalls erwartungsgemäß - nach 
dem Weggang zweier Top-Spieler für den Klassenerhalt in der Verbandsliga kämpfen. 
Alles in allem sind die Teams aber auf einem guten Weg. Die dritte Mannschaft (Bezirks-
klasse B) könnte nach einer Hinrunde ohne Punktverlust sogar aufsteigen.

Michael in Jubelpose beim  
Schleifchenturnier.
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Vielfältig  Transparent Aus einer Hand 

Gartenstraße 14, 65812 Bad Soden, Telefon 06196/520290 
Homepage: www.ihr-wertesicherer.de 

E-Mail: info@ihr-wertesicherer.de 
 

Wir für Sie in
Rödelheim!

Zu unserem Angebot gehören unter anderem:

Wunderschöne Sträuße

Hochzeitsfloristik

Dekorationen

Pflanzenhaus

Balkonpflanzen

Kübelpflanzen

Stilvolle Pflanzgefäße

Grabgestaltung

Grabpflege

Dauergrabpflege

Trauerhallendekoration

Fleurop-Service

http://www.ballenberger.de
eMail: info@ballenberger.de

Briefe: Postfach 94 03 12
60461 Frankfurt am Main

Telefon 069 / 78 80 33 72
Telefax 069 / 78 80 33 73

Filiale: Radilostraße 6
60489 Frankfurt am Main

Reifenberger Straße 73
60488 Frankfurt am Main
Telefon 069 / 97 65 12-0
Telefax 069 / 97 65 12-44

... die Gärtnerei im Grünen
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Goldene Elf

Weihnachtsfeier bei den „Elfern“
Am Samstag, den  09.12.2017, fand die Weihnachtsfeier 
der Goldenen Elf statt.

Mit 120 Voranmeldungen hatten sich so viele Gäste wie nie zuvor angekündigt.
Ein ausgeklügelter Plan für das Aufstellen und Platzieren von Tischen und Stühlen 
sorgte dafür, dass schließlich jeder ein Plätzchen in der weihnachtlich dekorierten 
Turnhalle fand. 
Neben dem funkelnden Weihnachtsbaum gab es wieder wunderschöne selbstge-
machte Tischdekorationen  von unserer Conny Johne zu bestaunen. Traditionell starte-
te der Abend mit einem Sektempfang sowie der Begrüßung durch unseren ersten Vor-
sitzenden Holger Oehne. Wie auch in den Vorjahren wurde ein umfangreiches, leckeres 
Buffet aufgebaut, und schnell hatte sich eine lange Schlange von hungrigen Gästen 
gebildet. Das Essen war wieder sehr gut und es war für jeden Geschmack etwas dabei. 
Besonders die asiatischen Gerichte erfreuten sich großer Beliebtheit und so mancher 
hatte nach diversen Hauptspeisen nicht mal mehr Platz für einen kleinen Nachtisch.
Mit einem eigens einstudierten Weihnachtstanz erfreuten uns die „Küken“ mit Verstär-
kung der „Verrückten Küken“. Zum allseits bekannten Weihnachtssong „In der Weih-
nachtsbäckerei“ wurde gesungen und getanzt. Zur Überraschung aller und als Dank 
für den Auftritt der Kids gab sich sogar der Nikolaus höchstpersönlich die Ehre. Etwas 
altersschwach,  aber beladen mit Geschenken für die Kinder,  nahm der Weihnachts-
mann kurzerhand die Bühne in Beschlag. Da funkelten die Augen der Kids ganz beson-
ders, und es wurde fleißig mit dem Nikolaus geschmust. Sogar geheime Weihnachts-
wünsche wurden ihm ins Ohr geflüstert……

Auch für die Großen gab es Präsente, und hier funkelten die Augen nicht weniger.
Besondere Auszeichnungen für Mitglieder wurden in diesem Jahr erneut  an der Weih-
nachtsfeier verliehen. Wir gratulieren Angel Loureiro zur Verleihung des Verdienstor-
dens für besondere Verdienste. Längst überfällig, denn Angel  engagiert sich bereits 
seit vielen Jahren im besonderen Maße für die Goldene Elf und innerhalb der Gruppen. 
Marianne Hammerschmitt erhielt die „Goldene Flamme“ für Ihr Wirken auf der Bühne 
und in der Küche (Spülen, Spülen und nochmal Spülen). Wir gratulieren ganz herzlich!

Vermutlich dem vielen Essen geschuldet wurde nicht so viel getanzt wie in den Vor-
jahren. Man saß in kleinen Grüppchen zusammen, es wurde viel gequatscht und Pläne 
für die kommende Kampagne geschmiedet. Ein wirklich gelungener Abschluss für das 
Jahr 2017!!! 

Verfasser: Susi Hammerschmitt
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SANTA RUN 2017
Zum 2. Mal fand in unserem schönen Frankfurt am Main der von  
Antenne Frankfurt organisierte „SANTA RUN“ statt. Ein Spaßlauf  
zugunsten der Kinderkrebshilfe.

 Wie auch letztes Jahr war die Goldene Elf mit Läufern am Start. Die 4.2 km lange Stre-
cke führte vor der imposanten Skyline von Mainhatten direkt am Main entlang vom 
Festplatz des Eisernen Stegs nach Dribbdebach zum Uniklinikum Frankfurt und wieder 
zurück an den Eisernen Steg. Bei idealen äußeren Bedingungen war die Goldenen Elf 
diesmal mit 13 Läufern (zum Vergleich: 4 im letzten Jahr) vertreten.  Einen krankheits-
bedingten Ausfall hatten wir zu bedauern.

Man traf sich in der etwas wärmeren B-Ebene der Hauptwache und lief dann gemein-
sam über den Frankfurter Weihnachtsmarkt in Richtung Main. Am Ufer angekommen 
wärmten wir uns erst einmal mit einem leckeren, aus unterschiedlichen Früchten ge-
gorenem Heißgetränk und einem Mischgetränk aus kleinen handlichen Flaschen auf, 
die wunderbar in die Hosentasche passten.

Wir folgten den immer häufiger gesichteten Nikoläusen und Nikoläusinnen über den 
Eisernen Steg ans Sachsenhäuser Ufer. Dort angekommen zogen auch wir nun unse-
re Nikolaus-Kostüme an und mischten uns mehr oder weniger unauffällig unter das 
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rote Party-Volk  mit den langen weißen Bärten. Nach den ersten Gruppenfotos und 
einem weiteren Heißgetränk wurde gemeinsam der Countdown zum Start gezählt.  
Als der Startschuss erfolgte,  machten sich 1541 „Nikos und Nikis“ auf den Weg. Jeder 
in dem Tempo ,welches er bevorzugte. Der Spaß stand bei allen im Vordergrund, und 
das war vor den Füßen der Wolkenkratzer auch zu spüren. Ob Hand in Hand oder Hu-
ckepack, im Ziel angekommen, wurde jeder Läufer frenetisch von den Cheerleaders 
der Frankfurt Universe begeistert empfangen. Ob der eine oder andere dabei dach-
te, schon die Englein singen zu hören oder zu sehen, war bei Redaktionsschluss noch 
nicht bekannt.

Es wurde nun im Zielbereich bei toller Musik gefeiert, getrunken und gespeist, und wir 
waren uns alle einig: Es war ein toller durchweg gelungener Abend, der nur so nach 
einer Fortsetzung schreit.

Die Kinderkrebshilfe konnte sich über eine schöne Spende freuen.
Die Goldene Elf bedankt sich bei den sieben Gastläufern und Läuferinnen. Ihr seid  
super!

Verfasser: Martin Antmann
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Einladung zur  
Abteilungsversammlung
Einladung zur Jahresmitgliederversammlung 2018 der Hockeyabteilung:
Am Donnerstag, den 08. März um 19:30 Uhr, im Clubhaus auf dem 
Sportplatz im Rebstöcker Weg 17.

Tagesordnung:

• Begrüßung
• Bericht des Vorstandes
• Entlastung des Vorstands
• Neuwahlen des Vorstands
• Termine und Aktivitäten in 2018
• Anträge *
• Bericht des Fördervereins
• Bilanz Klappe und Klappendienste 2018
• Sonstiges

*Anträge sind in schriftlicher Form oder per E-Mail bis zum 22. Februar an Andreas Hatz oder Lorenz Franz zu richten.

Alle stimmberechtigten Mitglieder sind herzlich eingeladen. Gäste sind nach vorheri-
ger Anmeldung ebenfalls sehr willkommen..

Wir brauchen dich!
Wie schon mehrfach kommuniziert, stehen Neuwahlen in der Abteilungsleitung an.
Lorenz Franz steht aus Altersgründen nicht mehr für die Abteilungsleitung zur Verfü-
gung.

Wir sind offen für einen Umbau der bestehenden Strukturen und suchen dringend Un-
terstützung. Abteilungsleitung, sportliche Leitung, Öffentlichkeitsarbeit / Homepage / 
Presse und Aufgaben im organisatorischen Bereich müssen neu besetzt werden.
Dir liegt unsere Abteilung im Herzen? Du organisierst gerne und bringst eigene Ideen 
ein? Du liest diese Zeilen, weil deine Kinder Hockey spielen und diese noch mehr un-
terstützen möchtest?

Andreas Hatz (Tel.: 0172-6264444) freut sich über Kontaktaufnahme im Vorfeld.

Hockey
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Laut Beschluss der Abteilungsversammlung verpflichten sich 
aktive Mitglieder der Hockeyabteilung im Alter ab 16 Jahren zu 
folgenden Einsätzen:

2 x Klappendienst / Jahr á 3 Std. (sonst 20,00 €)
1 x Arbeitseinsatz am Platz / Jahr á 4 Std. (sonst 40,00 €)
 

Die Beiträge für nicht geleistete Klappen- und Arbeitsdienste werden per Bankeinzug 
abgebucht.
 
Für Klappendienste gilt die Liste von Maresa Zoller.
Für Arbeitseinsätze am Platz gilt die von einem Vorstandsmitglied abgezeichnete Ein-
satzzeit.

1. Damen Hinrunde Hallensaison 2017/2018

Nach einer kurzen Pause ging es für die Damen bereits Ende Oktober los mit dem ers-
ten Vorbereitungsturnier der Hallensaison. In Bad Kreuznach konnte man in Spielen 
gegen die Regionalligisten Neunkirchen, Eintracht, Kreuznach und Essen erste wert-
volle Erfahrungen für die Runde sammeln. Die Erkenntnisse aus den Vorbereitungs-
spielen durften die Damen dann bereits am nächsten Wochenende beim alljährlichen 
Hessenpokal in Darmstadt umsetzen, wo man sich als Titelverteidiger im Finale gegen 
Gastgeber TEC Darmstadt 0:2 geschlagen geben musste.

Am 12. November startete dann endlich die Saison mit dem ersten Heimspiel gegen 
die 2. Damen von 80. Nach einem Tor von Sara und einigen guten Aktionen von Han-
nah, ging man mit 1:2 in die Halbzeit. Um den Druck zu erhöhen und den Anschluss-
treffer zu erzielen, standen die Damen zu Anfang der zweiten Hälfte mit 6 Feldspielern 
auf dem Platz. Leider konnte die Überzahlsituation nicht richtig genutzt werden, so-
dass man sich am Ende mit 1:6 geschlagen geben musste.

Eine Woche später war man zu Gast bei Aufsteiger SAFO. Die Damen starteten gut, 
hielten dagegen und erarbeiteten sich trotz des starken Gegners einige Chancen. Die 
Zuschauer sahen ein schnelles Spiel mit vielen Torschüssen, in dem SAFO zur Halb-
zeit mit 3:0 vorne lag. Doch die Mädels ließen sich nicht unterkriegen und erkämpften 
sich auch in der zweiten Hälfte einige gute Chancen durch Isi, Jackie und Saskia. Das 
Abwehrbollwerk um Sara und Sophia rettete mehr als einmal auf der Linie und trug 
dazu bei, dass der Gegner trotz zahlreicher Ecken kein einziges Eckentor verbuchen 
konnte. Am Ende stand es 4:0 für SAFO, aber die TGS-Damen konnten stolz auf eine 
starke kämpferische Mannschaftsleistung und eine deutliche Steigerung zum letzten 
Spiel sein.

Das nächste Auswärtsspiel fand am 26. November in Darmstadt statt. Durch das Tor 
von Juli D. hatten die Mädels noch etwas Hoffnung. Doch leider verloren die Damen 
gegen den neuen Hessenpokalsieger am Ende  mit einem 1:5.
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Am 2. Dezember ging es mit einem Heimspiel gegen die 3. Mannschaft der Eintracht 
weiter. Die Mädels starteten selbstbewusst in die Partie und ließen nach hinten wenig 
zu. Einige schöne Aktionen von Juli, Jackie und Isi brachten schließlich den ersehnten 
Erfolg und die Damen führten 1:0. Die Gegner versuchten immer wieder durch lange 
Bandenbälle in den Kreis vorzudringen, wurden jedoch von Sara, Ines und Sophia ge-
hindert. Zur Halbzeit stand es verdient 2:0. Trotz des kleinen Kaders und einiger frag-
licher Schiedsrichterentscheidungen starteten die Mädels auch in der zweiten Hälfte 
voll durch und wurden immer wieder gefährlich im gegnerischen Kreis. Jackie nutzte 
schließlich einen Fehler der Abwehr clever und lupfte den Ball über die Torhüterin zum 
3:0. Auch wenn die Eintracht mit einer Ecke am Ende auf 3:1 verkürzte, konnten sie den 
Damen den ersten Sieg der Saison nicht mehr nehmen.

Für das letzte Spiel der Hinrunde mussten die Damen am 10. Dezember um 9 Uhr in 
Marburg antreten. Trotz einiger Ausfälle, die durch Spieler der zweiten Mannschaft ge-
füllt wurden und mit Ersatztrainer Holger auf der Bank, wollten die Mädels Punkte mit 
nach Hause nehmen. Das zeigte sich gleich in den ersten Minuten, als Isi das gegne-
rische Tor nur knapp verfehlte. Die Marburger standen tief, spielten defensiv und lau-
erten auf Konter, die jedoch von der Abwehr um Ines und Nanette entschärft werden 
konnten. Mitte der ersten Halbzeit gingen die Gastgeber dann nach einer Kreisszene, 
die zu etwas Verwirrung in der Verteidigung führte, in Führung. Doch die Mädels blie-
ben dran und Juli erkämpfte sich durch einige schöne Einzelaktionen immer wieder 
Ballbesitz am Kreis. Zur Halbzeit stand es verdient 1:1 nach einem schönen Tor von 
Isi, die im Zweikampf gegen die Torhüterin den Ball zum Gleichstand einlochte. In 
der zweiten Hälfte ließ die Konzentration und Kraft der Damen etwas nach, und die 
Marburger kamen wieder vereinzelt zu Kreisszenen und Ecken. In den letzten Minuten 
hatten Jackie und Isi jeweils noch gute Chancen, doch am Ende trennte man sich mit 
einem Unentschieden, welches auch dem Spielverlauf entsprach.

So gehen die Mädels als Tabellenvorletzter in der engen hessischen Oberliga in die 
Winterpause und werden nach den Steigerungen der letzten Spiele mit neuem Selbst-
bewusstsein in die Rückrunde starten.

2. Damen

Nach 2 Turnieren mit 4 Spielen erzielten die knapp besetzten 2. Damen 2 Siege und 
2 Niederlagen. Lassen wir uns überraschen was im Verlaufe der Saison noch gelingt.

1. Herren

Mit dem neuen Trainer Gerrit Rothengatter starten die 1. Herren in das Abenteuer 2. 
Regionalliga Süd. Nach guten Vorbereitungsturnieren in Bad Kreuznach und Bietig-
heim boten sich viele Spieler an, in den Kader der ersten Spiele zu rücken. Bei 2 Ab-
steigern von 6 Teams gibt es nur ein Ziel und das ist der Klassenerhalt. Im ersten Spiel 
gegen den klaren Titelaspiranten Wiesbadener THC, der bis zum Sommer noch von 
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Gerrit trainiert wurde, setzten die Gelb-Schwarzen mit einer starken Leistung ein Aus-
rufezeichen, mit etwas mehr Fortune im Abschluss wäre sogar noch mehr drin gewe-
sen als die knappe 2:4 Niederlage. Am 2. Spieltag ging es nach Bad Dürkheim, mit 9:10 
hatten wir auch hier nur ganz knapp einen Erfolg verpasst. Gegen den SC1880 II gelang 
dann mit einem 3:1 der erste Sieg, die Woche darauf folgte nach einem wirklich star-
ken Auftritt ein 7:2 Heimerfolg gegen den TV Alzey. Am letzten Spieltag der Hinrunde 
folgte eine deutliche 4:10 Schlappe beim TFC Ludwigshafen. Bereits am 17.12. startete 
die Rückrunde, die ungewöhnliche taktische Maßnahme gegen den WTHC ohne Tor-
wart zu starten ging leider nicht auf, schnell stand es 0:5, man konnte am Ende aber 
ein gutes 3:5 erringen. Am 14. Januar dann der Auftakt im neuen Jahr, im heimischen 
BIKUZ war der Dürkheimer HC II zu Gast, die Fans erlebten ein verrücktes Spiel zweier 
Teams, die zum Teil mit schnellen Kontern und Kontaktspiel und auf der anderen Seite 
mit Defensivmängeln und vergebenen Chancen haderten. Vorwärts begann stark und 
ging 2:0 in Führung, ließ noch 2 gute Chancen aus und brach unerklärlich ein. Zur Pau-
se stand es 2:8, nach dem Anstoß gab es das 2:9, eigentlich ware das Spiel gelaufen…. 
doch mit den Rödelheimern muss man immer rechnen, plötzlich klappte es vorne, und 
hinten stand man stabil, Tor für Tor näherte man sich dem Gegner an und erzielte 2 
Minuten vor Spielende noch  den 9:9 Ausgleich. Dann gab es 1,5 Minuten vor Schluss 
sogar einen 7-Meter, der aber nicht genutzt werden konnte, im Gegenzug stockte den 
Fans der Atem, als der Dürkheimer Alt-Internationale Thomas Kraus begünstigt durch 
eine Unkonzentriertheit der Abwehr nochmals zu einer Chance kam, die er aber glück-
licherweise nicht nutzen konnte. So blieb es beim 9:9 und dem 7. Saison-Punkt. 4 Spie-
le stehen nach Redaktionsschluss noch aus, es bleibt spannend, der Klassenerhalt ist 
aber mit diesen Leistungen in greifbarer Nähe.

2. Herren

2 Siege, 1 Remis und 2 Niederlagen lautet die Bilanz nach 5 Punktspielen in der 2. Ver-
bandsliga für das Team um Kapitän Dennis Lotz, das bedeutet aktuell den 4. Tabellen-
platz zur Saisonhalbzeit.

3. Herren

Einen schweren Stand haben dieses Jahr die 3. Herren in der 4. Verbandsliga. Nach 2 
Turnieren mit 4 Spielen gab es nur ein Remis gegen den WTHC, die restlichen Spie-
le gingen verloren. Man merkt, dass gegen manche Gegner eine einfach eingespielte 
Routine fehlt. Zum Glück hat der VFL Marburg zurückgezogen, so ist der Klassenerhalt 
noch machbar, eine Leistungssteigerung in der 2. Saisonhälfte ist dafür aber unabding-
bar.

Schiedsrichter: 

Im Herbst haben wieder viele Jugendliche und Aktive ihre Schiedsrichterlizenz erwor-
ben, herzlichen Glückwunsch allen neuen Schiedsrichtern!





Zeit Ort Ansprechpartner/in
Aikido
Kinder - japanische Mi. 17:30-19:00 Uhr kleine Halle Ebelfeldschule G. Ollmann 069/76753165
Kinder Grundlagen Aikido Mo. 16:30-17:25 Uhr Vereinsturnhalle
Kinder für Fortgeschrittene Mo. 17:30-18:25 Uhr Vereinsturnhalle
Erwachsene Mo. 18:30-20:00 Uhr Vereinsturnhalle

Do. 19:30-21:30 Uhr Georg Büchner Schule
Gymnastikhalle

Sa. 14:00-16:00 Uhr Vereinsturnhalle
Erwachsene Freies Training So. 09:00-11:00 Uhr Vereinsturnhalle oder

Rebstöcker Weg 17
(nur nach Absprache)

Badminton
Kinder und Jugend Mo.17:30-19:00 Uhr Grundschule am Rebstock G. Knake 0152-04518085 
Mannschaft/Fortgeschrittene Mo. 19:00-22:00 Uhr Grundschule am Rebstock G. Knake 0152-04518085
Jugend (Fortgeschrittene) Mi. 18:00-19:30 Uhr Georg Büchner Schule G. Knake 0152-04518085
Freies Spiel/Hobby Mi. 18:00-19:30 Uhr Georg Büchner Schule G. Knake 0152-04518085
Mannschaft/Fortgeschrittene Mi. 19:30-22:30 Uhr Georg Büchner Schule G. Knake 0152-04518085 
Freies Spiel Fr. 20:30-22:00 Uhr / Okt-Apr. Grundschule am Rebstock G. Knake 0152-04518085 

Fr. 19:00-22:00 Uhr / Mai-Okt. Grundschule am Rebstock G. Knake 0152-04518085

Goldene Elf
Schautanz Damen Mo. 20:00-22:00 Uhr Vereinsturnhalle H. Oehne 069/95107687
Gardetanz Fr. 16:00-17:00 Uhr Vereinsturnhalle
Schautanz 5-14 Jahre Fr. 16:00-18:00 Uhr Vereinsturnhalle
Schautanz ab 15 Jahre Fr. 18:00-20:00 Uhr Vereinsturnhalle
Männerballett Fr. 20:00-22:00 Uhr Vereinsturnhalle
Playback Company Sa. 10:00-14:00 Uhr Vereinsturnhalle
Gardetanz So. 15:00-17:00 Uhr Vereinsturnhalle

Gymnastik
Ehepaare u. Singles Di. 19:00-20:30 Uhr Brentanoschule M. Staab 069/78 93 919
Damen Di. 19:00-20:30 Uhr MES: Assenheimerstr. 38 S. Heinze-Schrodt 069/5971985

Gymnastik für Do.17:00-18:00 Uhr Vereinsturnhalle U.Schiller 0176-51194554
Wirbelsäule

Herzsportgymnastik Do.18:00-19:30 Uhr Vereinsturnhalle U.Schiller 0176-51194554

Hockey Ab April mit neuen Trainingszeiten auf dem Kunstrasenplatz/Rebstöcker Weg 17

1. Herren Di. 21:00-22:30 Uhr BIKUZ Höchst G. Rothengatter
Do. 20:30-22:30 Uhr Französische Schule 

2. Herren Di. 20:00-22:30 Uhr Französische Schule S. Muckelmann  0160-90562104
Do. 20:30-22:00 Uhr Grundschule Rebstock

3. Herren Di. 20:00-22:30 Uhr Französische Schule A.Hatz 0172-6264444
Do. 20:30-22:00 Uhr Grundschule Rebstock

A Knaben Di 18:00-20:00 Uhr Max-Beckmann-Schule G.Beudt/L.Fasold 0157-73835532
B Knaben Di. 18:00-19:30 Uhr BIKUZ Höchst F. Duhme  0151-75079730

Mi. 18:00-19:30 Uhr Franz-Böhm-Schule P. Kupka 0176-30608664
C Knaben Mo.18:00-19:30 Uhr Franz-Böhm-Schule C. Schmidt 0151-61137036

Do. 18:00-19:30 Uhr Paul-Hindemith-Schule
D-Knaben und D-Mädchen Di. 17:30-19:00 Uhr Grundschule Rebstock P.Lohmann 0176-43077516

Fr. 16:30-18:00 Uhr Französische Schule P.Kupka/J.Morgenstern 0176-30608664
Minis Fr. 16:30-18:00 Uhr Französische Schule M. Steuer/M.Voegeding 0162-8811405
Damen Mo. 21:00-22:30 Uhr Französische Schule M.Grell 0163-4520774 

Mi. 21:00-22:30 Uhr Paul-Hindemith-Schule
weibl. Jugend A Mo. 21:00-22:30 Uhr Französische Schule M.Grell 0163-4520774 

Mi. 21:00-22:30 Uhr Paul-Hindemith-Schule
weibl. Jugend B Mo. 19:30-21:00 Uhr Französische Schule M.Slimani 0163-8782211

Mi. 18:00-19:30 Uhr Paul-Hindemith-Schule T.Beutel 0157-75165506
A Mädchen Mo. 19:30-21:00 Uhr Französische Schule M.Slimani 0163-8782211

Mi. 18:00-19:30 Uhr Paul-Hindemith-Schule T.Beutel 0157-75165506



Übungsplan  Winter  2017/2018
Zeit Ort Ansprechpartner/in

B Mädchen Di. 17:30-19:00 Uhr Grundschule Rebstock T.Beutel 0157-75165506
Mi. 17:30-19:00 Uhr Grundschule Rebstock Paul Weidner

C Mädchen Di. 17:30-19:00 Uhr Grundschule Rebstock T.Beutel 0157-75165506
Mi. 17:30-19:00 Uhr Grundschule Rebstock Paul Weidner

Athletik Training weiblich+ Damen Di. 19:00-20:30 Uhr Grundschule Rebstock C. Schmidt 0151-61137036
Eltern-Hockey Fr. 19:30-21:00 Uhr Französische Schule F.Morla 0173-6193445
Jugend TW-Training 14-tägig Fr. 19.30-2100 Uhr Französische Schule J.Adams

Lauftreff Sa. 13:30-14:30 Uhr Clubhaus H. Striebel 069/761659

Roll- u. Eiskunstlauf Trainingszeiten zu 
erfragen bei C. Schmehl 0178/4954164

Häschentraining Mo. u. Do. 15-15.50 Uhr

Rollhockey Neue Trainingszeiten nach den Osterferien

Jugend Fr. 17:30-19:00 Uhr Turnhalle Rebstockschule S. Wortmann 0173-6555007
Erwachsne Fr. 19:00-20:10 Uhr Turnhalle Rebstockschule

Tennis Nach Vereinbarung M. Smolinna 069/782581

Tischtennis
Jugend Di. 18:00-20:00 Uhr Vereinsturnhalle H. Affeldt 069/97843888

Mi. 18:00-20:00 Uhr Vereinsturnhalle
Erwachsene Di. 20:00-23:00 Uhr Vereinsturnhalle S. Galluba 0173/4707551

Do. 20:00-23:00 Uhr Vereinsturnhalle
(nach Vereinbarung) So. 13:00-15:00 Uhr Vereinsturnhalle

Trampolin
Erwachsene Mo. 20:30-22:00 Uhr Georg Büchner Schule (gr. TH) L. Kremer 069/17427859

Turnen/Geräteturnen
Kinder (4-6 Jahre) Sa. 13:00-15:00 Uhr MES (Niddagaustr.29) R. Schwabe 01520/6298052
Kinder (6-9 Jahre) Sa. 09:00-11:00 Uhr MES (Niddagaustr.29) R. Schwabe 01520/6298052
Kinder (10-12 Jahre) Sa. 11:00-13.00 Uhr MES (Niddagaustr.29) R. Schwabe 01520/6298052
Eltern-Kind-Turnen
Eltern/Kind-Turnen (0-2 Jahre) Mi. 10:00-11:30 Uhr Vereinsturnhalle R. Schwabe 01520/6298052
Eltern/Kind-Turnen (2-3 Jahre) Mi. 15:00-16:30 Uhr Vereinsturnhalle R. Schwabe 01520/6298052

Volleyball
Kindertraining Di. 16:30-18:00 Uhr MES (Niddagaustr.29) F. Bissiriyou 0173-8823912
Damen Einzeltraining Di.18:00-19:00 Uhr MES (Niddagaustr.29) T.Viergutz 0176-18819999
Damen Technik Di. 19:00-20.30.00 Uhr
Damen komplexe Übungen Di. 20:30-22.00 Uhr MES (Niddagaustr.29) T.Viergutz 0176-18819999
Damen spiel. Übungsformen Do. 19:00-20:30 Uhr MES (Niddagaustr.29) T.Viergutz 0176-18819999
Erwachsene Mixed 2 Di. 20:30-22:00 Uhr E.-Brandström-Schule R. Mauler 069- 675814
Erwachsene Mixed 3 Fr. 20:30-22:00 Uhr Grundschule Rebstock N. Barron 0171-4751455
Erwachsene Mixed 4 Mi. 20.00-22:00 Uhr MES (Niddagaustr.29) P. Hauert 0176-31537296
Herren Do. 20:30-22:00 Uhr MES (Niddagaustr.29) T. Viergutz 0176-18819999
Senioren Mi. 20:00-22:00 Uhr Vereinsturnhalle A. Helmer 069-785850

Walking Nach Vereinbarung Clubhaus R. Stern 069/786151

Yoga Mi. 19:00 - 20:00 Uhr Jugendraum Turnhalle J. Persch 069/7895169
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Termine 2018:
Donnerstag, 08. März um 19:30 Uhr: 
Abteilungsversammlung Hockey mit Neuwahlen. Ort: Clubhaus auf dem Sportplatz

Samstag, 17. März ab 11:00 Uhr auf dem Sportplatz:
Arbeitseinsatz / Frühjahrsputz für alle Mitglieder ab 16 Jahren
Neben der Renovierung des Videoturms und Reinigung der Rinnen sagen wir dem 
Unkraut um den Platz den Kampf an. Bitte bringt Arbeitskleidung, Handschuhe und 
Gartenwerkzeug mit 

06. – 08. April:
Kinder und Jugend Hockeyfreizeit auf der Ronneburg

Samstag, 07. April:
Erwin-Henrich-Turnier

Dienstag, 1. Mai um 13:00 Uhr:
Hockey in den Mai – Saisoneröffnung für Kinder, Jugendliche, Aktive, Eltern und Freunde 
mit einem gemeinsamen Turnier. 

Samstag, 07. Juli: 
Familien Sportfest vom Sportkreis Frankfurt mit einem Hockeyaktionsfeld der TGS  
Vorwärts

Donnerstag, 02. August bis Samstag, 04. August:
Jugend-Hockey-Ferien-Camp

Spielpläne
Die Spielpläne der Damen, Herren und Jugend für die Feldsaison werden auf der 
Homepage und auf hessenhockey.de veröffentlicht.
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Hockeywochenende an der Ronneburg
Liebe Eltern, liebe Kinder,

im Zeitraum vom

06. – 08.04.2018 
wollen wir mit den Kindern der 

Jahrgänge 2002 bis 2007 
wieder zur Ronneburg fahren.

Übernachten werden wir im Jugendzentrum Ronneburg.  
Da die Bettenanzahl begrenzt ist, können wir  

nur die ersten 30 angemeldeten Kinder  
mitnehmen. 

Anmeldeschluss ist der 15.Februar 2018!
Die Kosten für das ganze Wochenende werden bei 110€ pro Kind liegen.

Die Anmeldegebühr ist bis zum 31.03.2018 auf folgendes Konto zu überweisen:

Tamara Beutel 
IBAN DE93500700240144554300 

BIC DEUTDEDBFRA Deutsche Bank 

Bei Fragen könnt ihr mir gerne eine E-Mail schreiben:
tamara.beutel13@gmail.com

Liebe Grüße,
Tamara 
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Tischtennis

Da ist das Ding !
Die 3. Mannschaft gewinnt sensationell  
den Kreispokal.

Bei der diesjährigen Kreispokalendrunde am 21.01.2018 in 
Zeilsheim trat unser Team mit Vitaliy Dobrov, Warren Partes und  
Georg Scharnhorst an. Im Viertelfinale bekam man es zunächst 
mit dem TV Niederrad zu tun und konnte sich mit 4:1 durchset-
zen. Mit dem gleichen Ergebnis endete das Halbfinale gegen TG 
Unterliederbach und somit war das Finale erreicht. Hier stand man 
der Vertretung von SG Sossenheim gegenüber – also ein echtes 
Stadtteilderby. Nach drei gespielten Einzeln, lag man zwischen-
zeitlich mit 1:2 in Rückstand, doch unser Doppel mit Vitaliy 
und Warren konnte zum 2:2 ausgleichen. Im Anschluss 
machten dann die beiden mit ihren Einzeln den Deckel 
drauf und holten mit Georg den Pokal nach Rödel-
heim. „Geile Sache, Jungs.“ 

Somit hat man sich für die Bezirkspokalendrunde  
qualifiziert und wird den Kreis Frankfurt vertreten.

v.l.n.r.:
Warren Partes,
Vitaliy Dobrov,
Georg Scharnhorst
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Schüler B weiterhin kanpp hinter der Tabellenspitze 
Nach wie vor steht unsere Schüler B Mannschaft auf Rang 2 der Tabelle. Unser letztes 
Auswärtsspiel gegen die TSG Nordwest Frankfurt konnten wir leider nicht gewinnen. 
Dabei gewann Alessandro seine beiden Einzel, doch die restlichen Spiele gingen leider 
verloren.

Am 14. Februar, wenn Karneval vorbei ist, werden wir unser Training mit neuem Elan 
wieder aufnehmen und dabei das Aufschlagspiel und die Beinarbeit in den Mittelpunkt 
stellen.

2. Mannschaft

Im letzten Abteilungsbericht stellte man sich innerhalb der 2. Herrenmannschaft noch 
die Frage nach dem Weg und wo dieser in der laufenden Saison hinführen würde. Nach 
Abschluss der Hinrunde scheint zumindest die Beschaffenheit des Weges klar zu sein: 
Nämlich ziemlich steinig…

Schon vor Rundenbeginn war klar, dass mit der Zurückziehung der Sportfreunde von 
Turnerschaft Griesheim und mit nur einem zu vergebene Abstiegsplatz dieser also be-
reits früh reserviert war. Somit kann man sich eigentlich nur selber ein Bein stellen, 
indem man es nicht schaffen sollte bei drei Spielen in der laufenden Runde anzutreten. 
Was im ersten Augenblick als recht unwahrscheinlich erscheint, könnte tatsächlich zu 
einem realistischen Szenario werden. Mit Blick auf die Anzahl der eingesetzten Ersatz-
spieler in der Hinrunde wird deutlich, dass von sechs nominellen Stammspielern bei je-
dem Spiel mindestens zwei durch Krankheit oder aus beruflichen Gründen ausgefallen 
sind. Und auch für die Rückrunde zeichnet sich dieser Trend weiterhin ab. Glücklicher-
weise wurde zur laufenden Verbandsrunde die Limitierung der Ersatzspielereinsätze 
von drei pro Halbrunde aufgehoben. So darf ein Spieler aus einer unteren Mannschaft 
unbegrenzt in oberen Mannschaften eingesetzt werden. Wir können uns glücklich 
schätzen, dass wir sehr engagierte Spieler in der 3. Herrenmannschaft haben die bereit 
sind, auch mal an zwei Verbandsspielen pro Woche teilzunehmen, nämlich an ihrem 
eigenen und als Ersatz in der 2. Herrenmannschaft. Vielen Dank an euch Helden!
Sportlich gesehen konnte man in der Hinrunde nicht viel reißen. Am Ende standen 
null Zähler auf dem Habenkonto. Die Rückrunde startete jedoch gleich mit einem un-
erwarteten Erfolg gegen die Sportfreunde der TuS Schwanheim, die man mit einem 
9:6 niederringen konnte und somit für die ersten beiden Zähler in der laufenden Ver-
bandsrunde gesorgt hat. Hoffen wir mal, dass dieser Aufwärtstrend weiterhin beste-
hen bleibt und man noch den ein oder anderen Punkt erzielen kann.

1. Mannschaft

Nach einer Niederlage und zwei Siegen zu Beginn der Rückrunde, steht die 1. Mann-
schaft weiterhin auf dem zweiten Tabellenplatz und möchte diesen Relegationsplatz 
am besten nicht mehr hergeben. 
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Rollhockey

DRIV U15 Länderpokal 2017 in Iserlohn

Das neu formierte Hessenteam reiste nach Iserlohn an, um an dem Länderpokalturnier 
teilzunehmen. Mit von der Partie drei Spieler von der TGS Vorwärts  - Jack, Jola und Jan-
nis. An zwei Tagen durfte sich unser Team mit den Mannschaften von RIV Sachsen, RIV 
NRW und SG Brandenburg-Thüringen, DRIV-Mädchenauswahl und dem Südbadischer 
RIV messen. Jannis, der alte Hase, hatte zuvor schon für das Hessenteam gespielt. Für 
Jola und Jack war das Turnier eine ganz neue Erfahrung. Sechsmal haben sich die Spie-
ler des neuen Hessenteams zum Training in Darmstadt getroffen. Die beiden Trainer 
Willi Böhme und Felix Bender haben viel mit den einzelnen Spielern trainiert und aus 
ihnen ein Team geformt.

Das erste Spiel wurde gegen den RIV Sachsen gespielt. Es war gleich zu Beginn ein 
sehr spannendes Spiel. Beide Mannschaften drückten mächtig auf das gegnerische Tor 
und suchten zwingend nach Torchancen. Das Hessenteam ließ es dann auch gleich 
zweimal im gegnerischen Tor einschlagen und ging mit einer 2:1 Führung verdient in 
die Halbzeit. In der zweiten Halbzeit gab es ebenso beste Gelegenheiten weitere Tore 
zu erzielen, doch es fehlte ein wenig das Trefferglück. Das Team wollte unbedingt den 
Sieg. Sachsen nutzte aber seine Gelegenheiten und glich aus und erzielte auch den 3:2 
Führungstreffer. Trotz allen weiteren Bemühungen und dem Mitfiebern der Fans  blieb 
es leider bei diesem knappen Ergebnis und die Sachsen entschieden das Spiel am Ende 
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für sich. Trotz der Niederlage 
waren die mitgereisten Fans 
von der Spielweise und dem 
Auftreten des Hessenteams 
sehr beeindruckt. Im folgen-
den Spiel gegen das Team des 
RIV NRW (die auch das Turnier 
gewannen) hatte unser Team 
keine Chance. Hier muss klar 
die Leistung, die Technik und 
Spielweise des Gegners an-
erkannt werden, die wie aus 
einem Guss spielten. Doch 
das Hessenteam nutzte diese 
Gelegenheit als Lehrstunde. 
Das, was die Spieler in den 
Trainingseinheiten gelernt 
hatten, versuchten sie umzu-
setzen und auch ganz wich-
tig war, sie steckten trotz des 
deutlichen Abstands (0:7) und 
0:11 nicht auf. Es wurde bis 
zur letzten Minute gefightet. 
Respekt für diese tolle Einstel-
lung. Nach diesen beiden Spielen hatte der Organisator Iserlohn noch ein Highlight zu 
bieten. Das Spiel des Herren Nationalteams gegen das Allstarteam. Ein spannendes 
Spiel mit hohem Tempo, vielen technischen Tricks, was jeden auf der Tribüne nur zum 
Staunen brachte. Unglaublich, wie schnell das ganze Spiel und Zupassen war und wie 
diese Spieler den Ball mit ihrem Hockeyschläger beherrschten. Am Ende wurde das 
Spiel durch Penalty für das Nationalteam entschieden. Im ersten Spiel an Tag zwei ge-
gen die SG Brandenburg / Thüringen legte das Hessenteam auch gleich furios los. Jan-
nis zeigte wieder sein hohes Können auf dem Feld und auch Jack bekam immer wieder 
die Gelegenheit zu zeigen, was die beiden Trainer mit dem ganzen Team trainiert ha-
ben. Auch Jola machte im Tor ihre Sache hervorragend. Bemerkenswert, mit welchem 
Einsatz sie die Torschüsse des Gegners abwehrte. Grandios. Das erste Spiel gegen den 
SG Brandenburg -Thüringen wurde 7:0 und das zweite Spiel 11:1 gewonnen und das 
Turnier somit auf dem 5. Platz für Hessen beendet.

Am Ende möchten wir uns für die tolle Organisation des ERG Iserlohn bedanken, der 
alles klasse organisiert hatte. Auch vielen Dank an die beiden Trainer, die das Hessen-
team super vorbereitet haben und mit ihrer ruhigen Art aus den Spielern ein Team ge-
formt haben, auch wenn noch nicht alles perfekt klappte. Bemerkenswert, was beide 
in der kurzen Zeit erreicht haben. Danke auch an Nadja, die die Organisation rund um 
das Hessenteam übernahm. 

Bericht von Frank Schmitt
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U13- Turnier Ansbach 3.10.2017
Es war mal wieder so weit. 
Eine Reise nach Ansbach 
stand an, um die Rollho-
ckeysaison für das Jahr 2017 
ausklingen zu lassen. Doch 
bevor man etwas ausklin-
gen lässt, müssen die Trikots 
noch mal übergestreift und 
die Rollschuhe geschnürt 
werden, um den Hockey-
schläger zum Einsatz brin-
gen zu können. 

Elisa, Benedikt, Jola, Yanin, Sergio, Rafael und Kai waren zum Einsatz bereit. Der erste 
Gegner hieß TSG Darmstadt. Mit der Startaufstellung Elisa, Benedikt, Kai, Yanin und 
Jola im Tor trat die TSG Vorwärts an. Die TSG Darmstadt legte gleich mächtig los, und 
unser Team war noch nicht ganz in Fahrt und so ergab sich ein unhaltbarer Treffer für 
Darmstadt. Torfrau Jola hatte einfach keine Chance. Mit der Zeit nahmen die Frankfur-
ter mehr Fahrt auf. Der Ball lief flüssiger. Benedikt fing einen Ball in der Abwehr ab und 
startete direkt Richtung Angriff durch und passte auf die perfekt stehende Elisa, die 
den Ball nur um wenige Millimeter verfehlte. Die TSG startete sofort wieder einen Kon-
ter, und eine 100% Torchance konnte erstklassig durch Jola im Tor entschärft werden. 
Und dies war nicht die einzige Gelegenheit, bei der Jola mit tollen Paraden ihrem Team 
großen Rückhalt gab. Es war ein ständiges Hin und Her. Immer wieder wurden gute 
Angriffe gestartet, doch durch ungenaues Zuspiel bekamen die Darmstädter immer 
wieder die Gelegenheit für schnelle Konter. Doch da gab es noch jemanden im Tor 
der TGS, die die besten Gelegenheiten des Gegners entschärfte. Nun war auch Sergio 
im Einsatz, der für neuen frischen Wind auf dem Feld sorgte. Die erste Spielhälfte war 
vorbei. Spielstand 1:0 für Darmstadt. In die zweite Spielhälfte startete man motiviert, 
und dennoch stand es plötzlich 2:0 für Darmstadt. Ein unspektakulärer Schuss aus ca. 
10m Entfernung fand seinen Weg ins Tor. Jetzt wurde es ein offener Schlagabtausch, 
wollte man das Spiel noch drehen. Die Kids erarbeiteten sich tolle Gelegenheiten, doch 
die Belohnung durch Tore blieb leider aus. Durch die offensive Spielweise ergaben sich 
Lücken in der Defensive und die wuseligen Darmstädter nahmen gleich zweimal die 
Einladung an, so dass es am Ende 4:0 für Darmstadt stand. 

Im zweiten Spiel durfte unser Team gegen den Favoriten RSC Darmstadt rann. Der 
Begriff Favorit ist nicht umsonst gewählt. Technisch und spielerisch ist der RSC klar 
überlegen, doch man wollte sich diesem Gegner stellen und sein Bestes geben. Hatte 
man doch in der Vergangenheit schon gegen den RSC mit deutlich mehr als 10 Toren 
verloren. Gleich zu Beginn wurde die Abwehr schwer gefordert. Der RSC ließ den Ball 
flüssig laufen und machte mächtig Druck. Es wurde aus allen Positionen geschossen 
und „the wall“  Yanin, sowie Torfrau Jola hatten keine Langeweile. Yanin fing einen Ball 
nach dem anderen der Gegner ab und Torfrau Jola entschärfte fast zu 100% den Rest. 
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Schon fast im Tor geglaubte Schüsse wurden gehalten und so stand es für den RSC am 
Ende der ersten Halbzeit nur 3:0. In der zweiten Spielhälfte war die TGS auch überwie-
gend in der Abwehr gefordert. Es boten sich zwar immer wieder gute Möglichkeiten im 
Angriff durch Rafael, Elisa und Sergio. Doch Darmstadt lies nichts anbrennen und fing 
diese meist rechtzeitig ab. Am Ende stand es 6:0 für Darmstadt. Trotz der Niederlage 
ein respektables Ergebnis für Vorwärts. 

Im dritten Spiel gegen den ESV Ansbach wünschten sich die Spieler der TGS einen Sieg; 
ob der Wunsch wahr wurde? Beide Mannschaften schenkten sich nichts. Es wurde um 
jeden Ball gekämpft und auf beiden Seiten gab es genug Chancen, die gebotenen 
Möglichkeiten in Tore zu verwandeln. Sergio, Elisa, Rafael und Benedikt attackieren am 
laufenden Band. Kai setzte seine Mitspieler mit schönem Zuspielen in Szene, Yanin war 
wie gewohnt wie eine unüberwindbare Wand in der Abwehr und Jola hielt, was sonst 
noch auf das Tor kam. Es war auf der Tribüne nicht zum Aushalten. Entweder fieberte 
man dem Tor entgegen oder man bangte, dass der Gegner eines schoss. Immer wieder 
drückte unser Angriff aufs Gas, doch immer wieder durchquerte die Abwehr von Ans-
bach im letzten Moment den herbeigesehnten Führungstreffer. Dieser ließ auf beiden 
Seiten auch am Ende der zweiten Halbzeit auf sich warten und so endete die Partie 
fairerweise 0:0.

Mit diesem Ergebnis beendete das Team um Petra Stein den dritten Platz in der U13 
Runde.

Wir, die Spieler, Eltern und Fans möchten uns herzlich für das Engagement von Petra 
bedanken, die mit viel Geduld den Kindern Schritt für Schritt und mit viel Spaß das 
Rollhockey spielen beibringt. Auch wenn noch nicht alles perfekt ist, von der Tribüne 
aus kann man sehen, mit wie viel Spaß, Lust und Euphorie die Kids spielen und sie sich 
langsam entwickeln.

Bericht von Frank Schmitt

U11  
Süddeutsche 
Runde
Die Spielgemeinschaft TSG 
Darmstadt / TGS Vorwärts 
Frankfurt ist in der Saison 
2017 auch Süddeutscher 
Meister in ihrer Altersklasse 
geworden.

Gratulation!
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Ausblick auf die Saison 2018
Auf der Abteilungssitzung am 14.12.17  konnte man auf ein erfolgreiches sportliches 
Jahr der Rollhockeyabteilung mit einem breit aufgestellten Team zurückblicken. Ein 
Dank an dieser Stelle an die Mannschaftsbetreuer und Trainer der Abteilung! 

Für die kommende Saison 2018 sind wieder vier Jugendmannschaften geplant. In 
der U11 wird man wie im Vorjahr in einer Spielgemeinschaft mit den Darmstädtern 
antreten, und in den Altersklassen U13, U15 und U17 eine eigene Mannschaft stellen 
können. In der Regionalliga Süd werden ebenfalls Frankfurter ihr Können unter Beweis 
stellen.

Folgende Termine in Frankfurt stehen bereits fest:

24.02.2018  Torwartcasting
25.02.2018  Schiedsrichterlehrgang
14.-15.04 2018 Regionalligaturnier
26.05.2018 Rollerdisco im Rahmen der Rödelheimer Musiknacht
16.-17.6.2018 Mädchenturnier

Am 05.12.2017 ist 83-jährig unser überaus verdienstvolles Ehrenmitglied

Eberhard Gülzow
verstorben.

Er hat 1960 als erfolgreicher Handballspieler und starker Leichtathlet 
bei Vorwärts angefangen, später dann viele Jahre lang begeistert 
Tennis gespielt. Fast bis zuletzt hat er Gesundheitssport und 
Wirbelsäulengymnastik betrieben und geleitet. Er war auch in der 
Goldenen Elf aktiv.
Dem Verein hat er über Jahre hinweg in vielen Funktionen – bis zum 
Vorstand – gedient und auch schwere Arbeiten auf dem Sportplatz 
nicht gescheut. Er war immer da, wenn er gebraucht wurde, ein 
unübersehbares, echtes Stück Vorwärts. 
Wir müssen ihm unendlich dankbar sein und werden ihm ein ehrendes 
Andenken bewahren.
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Roll- und Eiskunstlauf

Ruhr Cup

Dieser Wettkampf fand am 21. und 22. Oktober 2017 in Es-
sen statt. Als einzige Läuferin der TGS Vorwärts startete So-
phie Chantal Cirin in der Gruppe AK 10/11. Nach ihrem 4. 
Platz im Kurzprogramm konnte sie sich mit einem 3. Platz in 
der Kür auch insgesamt den 3. Platz sichern.

Hessenpokal 

Der erste hessische Wettbewerb der Eiskunstlaufsaison war für die Läuferinnen und 
Läufer der TGS Vorwärts der Hessenpokal, der dieses Mal vom 28. bis 29. Oktober 2017 
in Lauterbach ausgetragen wurde. Jaqueline Schmehl, die in der Gruppe Junioren star-
tete, gewann mit großem Abstand vor ihrer Konkurrentin aus Nordrhein-Westfalen. In 
der Kategorie Neulinge belegte Sophie Chantal Sirin einen guten 5. Platz. 

Tag der offenen Tür in der Eissporthalle Frankfurt
Am 11. November 2017 fand wie jedes Jahr im Herbst der Tag der offenen Tür in 
der Eissporthalle statt. Neben Mitmachaktionen auf dem Eis und einem öffentlichen 
Training der Frankfurter Löwen einschließlich Autogrammstunde präsentierten die 
Frankfurter Eiskunstlaufvereine ein wunderbares Showprogramm rund um das The-
ma „Der Struwwelpeter“, mit dem sie auch auf der Eröffnungsfeier der Deutschen 
Meisterschaft im Eis- und Synchronkunstlauf Mitte Dezember in Frankfurt das Pub-
likum begeisterten.

Offene Thüringer Meisterschaften
Vom 11. bis 12. November 2017 fanden in Erfurt die Offenen Thüringer Meisterschaften 
statt. Sophie Chantal Cirin, die in der Kategorie Nachwuchs Mädchen A an den Start 
ging, erlief sich insgesamt den 14. Platz. 
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Disney On Ice mit Katarina Witt

Am 30. November 2017 trafen 
zwölf aufgeregte Läuferinnen der 
TGS Vorwärts Eislaufstar Katarina 
Witt. Deutschlands erfolgreichs-
te Eiskunstläuferin ist zurzeit 
Schirmherrin der Show Disney On 
Ice, die Anfang März 2018 in der 
Festhalle in Frankfurt zu sehen 
sein wird. 

Auf Hessens höchster Eisbahn im 
Einkaufscenter MyZeil mitten in 
der Frankfurter Innenstadt gab es 

für alle Beteiligten schon mal einen kleinen Vorgeschmack auf die Disneyproduktion. Ne-
ben einem Fotoshooting sowie einem Interview mit Eislaufkönigin Katarina Witt stand 
für die kleinen Eisprinzessinnen noch ein Workshop mit zwei Profiläuferinnen aus der 
Disney-Show auf dem Programm. Durch den abwechslungsreichen Nachmittag auf der 
Eisbahn mit Skyline-Blick führte die beliebte Moderatorin Leni von Planet Radio.
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Joachim Edel Pokal

Dieser Wettbewerb fand am 9. und 10. 
Dezember 2017 in Bad Nauheim statt 
und bescherte den Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern der TGS Vorwärts 
viele gute Platzierungen. 

Bei den Freiläufern I erlief sich Charlot-
te Nitz den 3. Platz vor ihren Vereins-
kameradinnen Jill Noll und Alexandra 
Yakovenko, die auf dem 6. und 7. Platz 
landeten. In der Gruppe Freiläufer II 
konnte sich Aleksandra Volokhova 
über den 2. Platz freuen. Gielle Amalia 
Kvin erreichte den 4. und Alissa Wenzel 
den 14. Rang. 

Kristina Rajic belegte bei den Figuren-
läufern II den 2., Anastasia Yakovenko 
den 5. und Razalya Zanvelevich den 
7. Platz. Lian Li erreichte in der Grup-
pe Figurenläufer II den 3. Rang knapp 
vor Sophie Grawenhoff, die sich den 5. 
Platz erlief. Bei den Figurenläufern III 
konnten sich Marie Reigle und Marie 
Häde über den 1. und 2. Platz freuen. 

Die Zwillinge Olivia und Marietta Ay-
tekin erzielten in der Kategorie Kunst-
läufer I ein sehr gutes Ergebnis, indem 
sie den 2. und 4. Platz belegten. Bei den 
Kunstläufern II verpasste Nicole Bouia-
lo mit ihrem 4. Platz ganz knapp den 
Sprung aufs Siegertreppchen.

In der Gruppe Neulinge-Damen konn-
te sich Sophie Chantal Cirin über einen 
Platz auf dem Siegerpodest freuen. Sie 
erlief sich den 2. Platz, während Alina 
von Recum den 10., Rosalie Kresimon 
den 16. und Lena Getta den 18. Platz 
belegten. Bei den Neulingen-Herren 
erreichte Liou Li den 2. Platz. 
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e 04.03. Docter Ingrid 74

04.03. Dreifuss Amichai 70
05.03. Pohl Hans-Georg 83
06.03. Schwarz Robert 85
10.03. Oehne Jürgen 70
19.03. Stern Ruth 82
23.03. Duhme Heinz Gero 79
24.03. Schiesser Gerhard 82

04.04. Schickedanz Rudolf 83
06.04. Docter Hartmut 78
07.04. Kohaupt Bernhard 73
07.04. Schön Volker 65
09.04. Bauer Erwin 93
20.04. Kohler Norbert 65
23.04. Zellekens Peter 70
25.04. Grzondziel Walter 75
27.04. Muschol Christel 71
28.04. Theessen Adelheid 77
30.04. Dietrich Inge 78

01.05. Hammerschmitt Marianne 73
01.05. Walter Ethel 96
03.05. Striebel Herbert 71
07.05. Kreuzer Werner 80
07.05. Jacobi Holger 50
07.05. Kraemer Brigitte 78
09.05. Blüchardt Heli 73
10.05. Guber Christoph 79
13.05. Schönhut Elfriede 94
15.05. Cripps Anne 60
16.05. Engel Peter 80
16.05. Cabanus Johanna 82
19.05. Eifert Klaus 80
24.05. Schneider Herbert 72
28.05. Bluem Alfred 88
31.05. Eggensperger Inge 89
31.05. Helmer Anton 77

Herzlichen Glückwunsch 
den vorstehend genannten 
und allen anderen Mitglie-
dern, die ihren Geburtstag 
oder ein anderes erfreuliches 
Fest feiern können.

März 2018

April 2018

Mai 2018

Termine • Termine • Termine • Termine • Termine
08. März 2018 Vereinsratsitzung, 19:00 Uhr, Clubhaus / Sportplatz
15. März 2018 JMV, Einlass 19:00 Uhr, Beginn: 20:00 Uhr, 
 Clubhaus / Sportplatz
29. April 2018 Saisoneröffnung der Beachvolleyballer
1. Mai 2018  Saisoneröffnung Hockey
08. Juni 2018 Sommer-Seniorentreff
09. Oktober 2018 Vereinsratssitzung
20. Oktober 2018 Jubilarenehrung
25. November 2018 Totenehrung
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Anschriften des Sportwarts  
und der Abteilungsleiter: 

SPORTWART Peter Orzewski, Tel. 069 449199, Ingolstädter Str. 6, 
 60316 Frankfurt, sportwart@vorwaerts-frankfurt.de

AIKIDO  Dr. Gabriele Ollmann, Tel. 069 76753165, 
 aikido@vorwaerts-frankfurt.de

BADMINTON  Hubert Noll, Tel. 069 362550 Risselsteinweg 63, 
 65931 Frankfurt, badminton@vorwaerts-frankfurt.de 

DIE GOLDENE ELF  Holger Oehne, Tel. 069 95107687, Herborner Straße 66,
 60439 Frankfurt, die-goldene-elf@vorwaerts-frankfurt.de 

GYMNASTIK u. TURNEN  Ralf Schwabe, Tel. 0152 06298052,  
 Kreuznacher Str. 51, 60486 Frankfurt,  
 gymnastikundturnen@vorwaerts-frankfurt.de 

HOCKEY Andreas Hatz, Tel. 0172 6264444,  
 hockey@vorwaerts-frankfurt.de 

ROLLHOCKEY Sven Wortmann, Tel. 0173 6555007, Niddagaustr. 11,
 60489 Frankfurt, rollhockey@vorwaerts-frankfurt.de

ROLL-u. EISKUNSTLAUF Claudia Schmehl, Tel.  0178 4954164,  
 rollundeiskunstlauf@vorwaerts-frankfurt.de 

TENNIS  Michael Smolinna, Tel. 069 782581, An der Lühe 38,
 60488 Frankfurt, tennis@vorwaerts-frankfurt.de 

TISCHTENNIS  Stephan Dahm, Tel. 069 78997865, Niddagaustr. 31a,
 60489 Frankfurt, tischtennis@vorwaerts-frankfurt.de 

TRAMPOLIN  Larissa Kremer, Tel. 069 17427859, Feldbergstr. 14,
 60322 Frankfurt, trampolin@vorwaerts-frankfurt.de 

VOLLEYBALL  Tobias Viergutz, 0176 18819999
 volleyball@vorwaerts-frankfurt.de 
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Turngesellschaft Vorwärts 1874 e.V. Frankfurt  
„Club an der Nidda“ 

 
Anschrift: Postfach 940 287, 60460 Frankfurt am Main 
Sport-und Freizeitanlage / Büro: Rebstöcker Weg 17, 60489 Frankfurt am Main 
Telefon: 069 785527, Telefax: 069 78800696 

www.vorwaerts-frankfurt.de • Mail: tgs@vorwaerts-frankfurt.de 

Turnhalle: Alexanderstr. 52 -54, 60489 Frankfurt am Main 

Bankverbindung: Frankfurter Sparkasse, Konto 80416, BLZ 500 502 01 
IBAN: DE40 5005 0201 0000 0804 16, BIC: HELADEF1822  
 
Vorstand: Dr. Niels Petersen • Peter Orzewski • Andrea Oehne 
Vereins-Nr. beim Landessportbund Hessen: 24 -166  
 
Beschwerdeauschuss:  
H.-K. Vollbach, 0173/7192508 • H.-R. Kilian, 06007-2448 • S. Galluba, 0173/4707551 

Titel: „Die Chaussee“ 
Herausgeber:  TGS Vorwärts 1874 e.V. Frankfurt am Main 
Anzeigenannahme:  Lorenz Franz 
Manuskriptannahme:  Thomas Gratenau 
Layout/Satz/Gestaltung: Stefan Galluba
Druck:  Schnelldruck Luise Pollinger 
Redaktionsschluss:  15.01., 15.04., 15.07., 15.10. 
Hinweis: Der Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag enthalten! 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe der „Chaussee“ ist der 

15. April 2018 
 

Bitte haben Sie Verständnis, dass nur bis zu diesem Zeitpunkt eingehende,  
in digitaler Form vorliegende Manuskripte Berücksichtigung finden. 
Manuskripte bitte senden an: chaussee@vorwaerts-frankfurt.de 
Nur in Ausnahmefällen können Manuskripte in Schriftform berücksichtigt  
werden. Senden Sie diese bitte an:  
Thomas Gratenau, Josef-Wirmer-Straße 74, 60488 Frankfurt am Main. 

 
Die Schriftleitung 
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Seit 1822. Wenn’s um Geld geht.

Bezahlen
ist einfach. 

Wenn man die AdlerCard hat.

Die SparkassenCard im unverwechsel -
baren Adler-Look – exklusiv bei der
Frankfurter Sparkasse. Greif sie Dir!

hol-dir-die-adlercard.de
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Gebühr bezahlt

TGS Vorwärts Ffm
Postfach 940 287
60460 Frankfurt am Main


